SBSZ  Jena-Göschwitz                                                                              

AO 17c  –  WirtschaftsLehre 

Name:  _________________________ 

Abschlussprüfung Wirtschaftslehre  
Gesamtpunktzahl  67  /  ____  erreichte Punkte


Note:  _________ 

 1.
Was ist das Besondere an der „Dualen Ausbildung“ in Deutschland? 

Erklären / Definieren Sie den Begriff „Duale Ausbildung“! 









  (2 + 2  Punkte /  ____  Punkte)
 2.
Grundlage der Dualen Ausbildung ist der Berufsausbildungsvertrag.

 a)
Nennen Sie zwei Pflichten des Auszubildenden aus § 13 BBiG! 

        (2  Punkte /  ____  Punkte)
 b)
Nennen Sie zwei Pflichten des Ausbildenden aus § 14 BBiG! 

        (2  Punkte /  ____  Punkte)

 c)
Nennen Sie drei Mindestbestandteile des Ausbildungsvertrags aus § 11 BBiG! 

        (3  Punkte /  ____  Punkte)

 3.
Viele Betriebe im Optikerhandwerk sind Einzelunternehmen. Diese Unternehmensform birgt Vor- und Nachteile mit sich. Nennen und erklären Sie an zwei selbst gewählten Beispielen die Vor- und Nachteile dieser Unternehmensform!
  (2 + 2  Punkte /  ____  Punkte)
 4.
Nennen Sie  zwei  Unternehmensformen 

 a)
 … die Personengesellschaften sind! 

        (2  Punkte /  ____  Punkte)

 b)
 … die Kapitalgesellschaften sind! 


        (2  Punkte /  ____  Punkte)

 5.
Deutschland ist ein Staat mit einem umfänglichen System der sozialen Sicherung.
 a)
Nennen und erklären Sie die drei Grundsätze der Sozialversicherung! 
  (3 + 3  Punkte /  ____  Punkte)
 b)
Nennen Sie die  fünf  Zweige der sozialen Sicherung in Deutschland! 
        (5  Punkte /  ____  Punkte)

 c)
Nennen Sie einen Sozialversicherungszweig mit finanziellen Problemen  und

erklären zwei Möglichkeiten des Gegensteuerns / Lösungsmöglichkeiten!

 (1 + 2  Punkte /  ____  Punkte)

 6.
Natürliche Personen sind nicht von Geburt an geschäftsfähig.

 a)
Nennen Sie die drei Stufen der Geschäftsfähigkeit mit Altersangaben!

  (3 x 2  Punkte /  ____  Punkte)
 b)
Beschreiben Sie an einem selbst gewählten Beispiel eine Ausnahme vom Grundsatz des Schutzes Minderjähriger vor nachteiligen Rechtsgeschäften.
        (2  Punkte /  ____  Punkte)
 7. 
Eine Kundin lässt sich in ihrem Ausbildungsbetrieb eine hochwertige Brille anfer- 

tigen. Nach fünf Monaten stellt sie Flecken auf den Gläsern fest und reklamiert.

a)  Welche rechtlichen Regelungen greifen in diesem Fall? 

        (2  Punkte /  ____  Punkte)

b)  Was versteht man unter „Beweislastumkehr“? 

        (2  Punkte /  ____  Punkte)
c)  Welches konkrete Recht steht der Kundin als erstes zu? 

        (2  Punkte /  ____  Punkte)

 8.
Das Ökonomischen Prinzip / Wirtschaftlichkeitsprinzip kennt das Minimal- und Maximalprinzip. Kennzeichnen bzw. erklären Sie mit ihren Worten die Unterschiede!
  (2 + 2  Punkte /  ____  Punkte)
 9. 
Das „Stabilitätsgesetz“ legt gesamtwirtschaftliche Ziele fest, die von der Bundesrepublik Deutschland verfolgt werden müssen. Diese Ziele werden auch als sog. „magisches Viereck“ der Wirtschaftspolitik bezeichnet.

Nennen und erklären Sie die vier Ziele der staatlichen Konjunkturpolitik!
  (4 + 4  Punkte /  ____  Punkte)
10. Die Corona-Krise bringt derzeit erhebliche wirtschaftliche Einbußen mit sich. 

Nenne und erkläre zwei derzeitige staatlichen Maßnahmen zur Stützung der Wirtschaft! 

(2 + 2  Punkte /  ____  Punkte)

11. Die vom Staat im Rahmen des Stabilitätsgesetzes verfolgten vier wirtschaftlichen 
Ziele stehen zueinander im Konflikt, weil sie sich in ihrer Wirkung ausschließen.
Zeige an einem selbst gewählten Beispiel einen solchen Konflikt auf und erkläre! 

  (2 + 2  Punkte /  ____  Punkte)

Viel Erfolg bei der Bearbeitung! 
